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Am 01.01.2024 haben die beiden Kirchengemeinden Bergneustadt und Lieberhausen 
fusioniert. Die neu entstandene Gemeinde stellt ihre Arbeit und ihre Identität unter den 
Namen: Ev. Impuls-Kirchengemeinde Lieberhausen-Bergneustadt.

Wir wollen mit dem Pulsschlag des Glaubens Impulse in unsere Umgebung setzen. Dabei 
begleiten wir Menschen auf ihren Wegen und teilen Zeit mit ihnen. In unseren Begegnungs-
orten treffen sie verschiedene Leute, können zur Ruhe kommen und dabei erfahren, wie sie 
begleitet, gestärkt und getrost ihr Leben gestalten können. Zusammen dürfen wir erfahren 
und spüren, dass Gott ein Gott ist, der uns sieht. Wir sind wertgeachtet und geliebt.
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„Wirklich?“, fragt einer etwas 
ungläubig. „Ja, doch, es stimmt“, 
bekommt er zur Antwort. Es sind 
wohl typische Worte inmitten 
eines Dialogs aus unserer Zeit. 
Manchmal kann man eben nicht 
glauben, was vor sich geht. 
Unsere Welt ist so unfassbar 
unberechenbar geworden. 
Beinahe jeden Tag neue 
Überraschungen. Manchmal 
Schönes. Aber auch oft genug 
nichts Gutes. Empfinden Sie das 
auch so?
In den Monaten, die diese 
Gemeindebriefausgabe betrifft, 
werden viel beachtete Wahlen 
abgehalten, unter anderem 
in Ostdeutschland und in 
den Vereinigten Staaten. Was 
überrascht uns da noch? Und: 
Wie stabil ist am Ende unsere 
Demokratie in den westlichen 
Staaten?
Ferner: Niemand weiß ernsthaft 
zu sagen, wie es mit dem 
Krieg in der Ukraine ausgeht. 
Und was danach folgt. Und 
niemand vermag einzuschätzen, 
ob das Pulverfass im Nahen 
Osten irgendwann regelrecht 
explodiert. Der Iran verfügt seit 

kurzem über atomwaffenfähiges 
Material. Werden wir da auch 
noch überrascht?
„Wirklich?“, fragt einer. Unsere 
Lebenswirklichkeit hat kaum 
mehr scharfe Konturen. Im 
Grunde ist das gefühlt seit der 
Corona-Epidemie so. Für viele 
ist jedenfalls seitdem der Wurm 
drin. Unsere demokratische 
Gesellschaft befindet sich im 
Wandel. Aber wohin? 
Und, keine Frage: Die Kirche 
ist in der Krise, längst nicht nur 
finanziell. Manche bisherigen 
Mitglieder verabschieden sich. 
Zugleich: An die Fundamente 
unserer Kirche denken wir 
immer wieder, etwa am 
Reformationstag. Luthers Worte 
gelten im Grunde bis heute: 
„Das Wort sie sollen lassen 
stahn (= stehen)“ (Evangelisches 
Gesangbuch, Lied 362, Strophe 
4). Es gibt Unverrückbares, 
selbst in „verrückter“ Zeit: Gottes 
Wort. Seine guten Zusagen. Wie 
diese: Wir sind - trotz allem - 
geliebte Kinder unseres Vaters 
im Himmel. Niemand und nichts 
kann daran etwas ändern. Der 
Monatsspruch zum Oktober 

2024 lautet in einer neueren 
Übersetzung (Gute-Nachricht 
Bibel): „Von Gottes Güte kommt 
es, dass wir noch leben. Sein 
Erbarmen ist noch nicht zu Ende, 
seine Liebe ist jeden Morgen neu 
und seine Treue unfassbar groß.“ 
(Klagelieder Jeremias, Kapitel 3, 
Verse 22-23)
Darum halten Christen durch: 
Weil sie gehalten sind von Gottes 
Liebe und Treue. Sie wissen: In 
Jesus ist Gottes Liebe ein nicht 
wegzudenkender Teil unserer 
Lebenswirklichkeit geworden. 
Diese Liebe des Allmächtigen 
lässt sich durch nichts 
erschüttern. Darum halten wir 
uns zur Gemeinde Jesu Christi. 
Und wir hoffen, sind in Gottes 
Namen zuversichtlich. Komme, 
was wolle.
Mit herzlichen Grüßen aus der 
Eichenstraße in Bergneustadt

Ihr/Euer Dietrich Schüttler

Angestoßen
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Aus dem Presbyterium
Ein für unsere Gemeinde wichtiges Ereignis steht 
bevor: Am 16. Februar 2025 findet in unserer 
Gemeinde erstmals die Wahl zum Presbyterium statt.

Es gibt ein Formular, mit dem Sie Gemeindeglieder 
als Kandidaten vorschlagen können, die Sie für ge-
eignet halten. Bis spätestens 12. September 2024 
muss der Wahlvorschlag im Gemeindebüro (Kirchstr. 
5, 51702 Bergneustadt) eingegangen sein. Dieses 
Formular bekommen Sie im Gemeindebüro, auf un-
serer Webseite oder von den Mitgliedern des Bevoll-
mächtigtenausschusses. 

Am Freitag, 22. November 2024 findet um 19 Uhr 
im GemeindeCentrum Hackenberg eine Gemeinde-
versammlung statt, auf der sich die Kandidatinnen 
und Kandidaten vorstellen. Auf dieser Gemeinde-
versammlung können noch weitere Kandidaten be-
nannt werden.

Wahlvorschlag und Zus0mmungserklärung (§ 12/§ 14 PWG)  
An den Bevollmäch.gtenausschuss der Ev. Impuls-Kirchengemeinde Lieberhausen-Bergneustadt 
Presbyteriumswahl - 2024 Wahlvorschlag  
Als Kandida.n/Kandidat für die Wahl ins Presbyterium am 16. Februar 2025 schlage ich vor:  
Name, Vorname: _______________________________  

________________, den __________ 2024 _________________________________  
               UnterschriQ der / des Vorschlagenden  
Angaben zur vorschlagenden Person  

Name, Vorname, Geburtsdatum:          _______________________________ 
AnschriQ:     _______________________________ 

Erklärung der / des Vorgeschlagenen  

Name, Vorname, Geburtsdatum:          _______________________________ 
AnschriQ:     _______________________________ 
Ich bin bereit, für das Amt als Mitglied im Presbyterium zu kandidieren. Die nachstehend abgedruckten kirchlichen Wahlregeln habe ich zur Kenntnis genommen und werde diese einhalten. Mit der Nutzung meiner persönlichen Daten mit Bild für die Bekanntmachungen im Rahmen der Presbyteriumswahl bin ich einverstanden.  

________________, den __________ 2024 __________________________________  
               UnterschriQ der / des Vorgeschlagenen  
§ 14 Presbyteriumswahlgesetz  

Vorstellung der Kandida.nnen und Kandidaten  

(1) Die Kandida.nnen und Kandidaten werden vom Presbyterium in geeigneter Weise in der Kirchengemeinde bekannt gemacht. Sie 
werden der Kirchengemeinde in mindestens einer Gemeindeversammlung vorgestellt.  
(2) Auf dieser Gemeindeversammlung können wählbare Mitglieder der Kirchengemeinde als weitere Kandida.nnen und Kandidaten 
vorgeschlagen werden. Wenn die Kirchengemeinde in Wahlbezirke aufgeteilt ist, müssen die Kandida.nnen und Kandidaten dem Wahlbezirk zugeordnet werden, in dem sie wohnen oder aufgrund besonderer Regelungen zugeordnet sind. Das vorgeschlagene Mitglied der Kirchengemeinde muss seine BereitschaQ zur Kandidatur und zur Einhaltung der kirchlichen Wahlregeln auf dieser Gemeindeversammlung erklären oder schriQlich erklärt haben und sich den anwesenden Gemeindemitgliedern vorstellen oder den 
anwesenden Gemeindemitgliedern vorgestellt werden.  

(3) Darüber hinausgehende Werbeak.onen Einzelner oder einzelner Gruppen bedürfen der Zus.mmung des Presbyteriums.  
(4) Wer ohne Zus.mmung des Presbyteriums für seine Person wirbt, kann vom Kreissynodalvorstand aus dem Wahlvorschlag gestrichen werden. 

www.impulsgemeinde.de/wahl2025/

Formular zum 
Download 

oder im Gemeindebüro abholen.
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ErLebensWert 
Gottesdienst mit Kindergottesdienst & Mittagessen

GEBOREN, UM ZU FLIEGEN !

 -
1 1  U H R

G C H
B R E S L A U E R

S T R .  2 0 A

E V .  I M P U L S - G E M E I N D E  L I E B E R H A U S E N - B E R G N E U S T A D T

22.September    Balance -  Ohne Steuerung stürtzt du ab
27.Oktober         Erfahrung zählt - Je älter, desto besser
24. November    Gut sterben - Auf Gott gerichtet 
                           und im Blick auf andere
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Ein Ohren- und  
Gaumenschmaus
Zahlreiche Gäste hatten ihre 
Freude am diesjährigen 
Sommerfest des Senioren-Clubs 
an der Altstadtkirche, zu dem man 
sich am 16. Juli im Großen Saal 
des Altstadt-Gemeindehauses 
versammelte. Nach der Begrüßung 
durch Pfarrer Schüttler hielt Pastor 
Stefan Nix eine Andacht über die 
Bedeutung des Erzählens und 
Zuhörens. Für fröhliche Stimmung 
sorgte an dem Nachmittag 
wieder Axel Bleyel mit Gesang 
und Instrumentalbegleitung. Am 

Büffet mit Gegrilltem und selbst 
gemachten Salaten konnten sich 
alle nach Herzenslust bedienen – 
und manche tanzten die Kalorien 
wieder ab …

Dietrich Schüttler (für das Team 
des Senioren-Clubs)

Wir laden herzlich ein zu 

einem besonderen Gottesdienst voller 


Adventsmusik  
am 1. Dezember 2024 (1. Advent)

um 10.30 Uhr

in der Bunten Kerke Lieberhausen


Im Anschluss daran startet das



www.impulsgemeinde.de/ms-0924/

Gedanken zum 
Monatsspruch 
finden Sie auf 
unserer Webseite.
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Auf dem Programm des diesjähri-
gen Chorprojekts unserer Kantorei 
stand Chormusik aus vier Jahr-
hunderten: Werke von Heinrich 
Schütz, Johann Sebastian Bachs 
berühmte Motette „Jesu, meine 
Freude“, zwei Psalmvertonungen 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
und eine Choralmotette des Zeit-
genossen Zolt Gardonyi für Chor 
und Orgel.

Gemeinsam mit einigen Gästen 
probte die Kantorei unter Leitung 
von Kantorin Annemarie Sirren-
berg ab Februar an dem Pro-
gramm, wobei sich zeigte, dass 
speziell die fünfstimmige polypho-
ne Bachmotette eine echte Her-
ausforderung darstellte. 

Dank geteilter Proben mithilfe von 
Marianne Orendi, zusätzlicher Vor-
proben und fleißigem Üben der 
Sänger*innen zu Hause mit Auf-
nahmen der Stimmen konnte das 
anspruchsvolle Programm dann 
in zwei Aufführungen erklingen: 
einem Konzert am 15.06. in der 
Barockkirche Eckenhagen auf Kir-
chenkreisebene und einer musi-
kalischen Andacht am 16.06. in St. 
Matthias, Hackenberg.

Beide Veranstaltungen waren gut 
besucht und es gab großzügigen 
Applaus.

Chormusik aus vier 
Jahrhunderten
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Eltern-Kind-Treffen Lieberhausen
Ein Eltern-Kind-Treffen in Lieberhausen? Das gibt es doch gar nicht! 

Doch, seit einigen Monaten gibt 
es ein Zusammentreffen von Eltern 
und Kindern in Lieberhausen. Wir 
freuen uns, dass wir zu einer neu-
en Gruppe der Impuls-Kirchenge-
meinde gehören und mitten im Ort 
im Jugendraum des Gemeinde-
hauses unseren Treffpunkt haben. 
Diese Gruppe wurde von den bei-
den Lieberhäuser Müttern Mandy 
Reinhold und Eva Schott-Ernst ins 
Leben gerufen. Denn auch die 
beiden dachten sich, dass ein of-
fizielles Treffen von und für Eltern 
und ihre Kinder in Lieberhausen 
sehr schön wäre. So fingen sie an, 
mögliche Kontakte zu sammeln, 
eine WhatsApp-Gruppe zu grün-

den und erst einmal den Bedarf 
und das Interesse abzufragen. 

Sich Face-to-Face kennenzuler-
nen, zu unterhalten, Erfahrungen 
auszutauschen und gleichzeitig 
können die Kinder noch miteinan-
der spielen – das war die Idee von 
Eva und Mandy. Diese fand gro-
ßen Anklang - nicht nur bei Lieber-
häuser Eltern. So kamen beispiels-
weise auch Mütter oder Väter aus 
Rosentalseifen, Lantenbach oder 
Piene zu den bisherigen Treffen. 

Im Unterschied zu einer herkömm-
lichen Krabbelgruppe kommen 
in regelmäßigen Abständen nicht 

nur Eltern von Kleinkindern oder 
Babys beim Eltern-Kind-Treffen in 
Lieberhausen zusammen, sondern 
auch Eltern mit ihren Kindern, 
die bereits diesen Sommer in die 
Schule kommen. 

Es ist schön, dass sich so viele in 
Gemeinschaft treffen. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Mal.

Das Treffen findet jeden 3. Don-
nerstag im Monat von 16:00 - 
17:30 Uhr im Jugendraum des 
Gemeindehauses in Lieberhausen 
statt. Wer also ebenfalls Lust hat 
auf ein nettes Zusammenkommen 
und einen regen Austausch zwi-
schen Eltern bei Getränken und 
Knabbereien möchte, kommt das 
nächste Mal vorbei und ist herzlich 
willkommen beim Eltern-Kind-Tref-
fen in Lieberhausen! 

Rebecca Jauch



Ausflug zum Klosterhof 
in Bünghausen
Der Förderverein „GemeindeLe-
ben fördern“ hatte zum Ausflug 
zum Biobauernhof nach Büng-
hausen eingeladen. Jung und Alt 
machten sich nach dem ErLebens-
Wert Gottesdienst auf den Weg. 

Peter und Susanne führten durch 
den Hof und die angrenzende 
Landwirtschaft. Ein schönes Erleb-
nis, das beim gemeinsamen Kaf-
feetrinken vertieft wurde.

Sommer Opening und 
Radtour
Gut gelaunt kamen viele Gottes-
dienstbesucher am 07.Juli in die 
Bunte Kerke nach Lieberhausen. 
Das Musikteam und Pfarrer Andre-
as Spierling nahmen die Gemeinde 
mit auf eine musikalische Reise mit 
vielen Liedern und ermutigenden 
Impulsen für die Sommerzeit: „Geh 
raus mit Gott“, „Besuche eine an-
dere Kirche“, „Trink einen Eiskaffee 
mit Jesus“, „Schmeiß den Grill an“.  
Nach dem Kirchenkaffee ging´s 
dann los zur Radtour mit 7 Radlern. 

Tolle Stimmung und Gemeinschaft. 
Nach einer Stärkung in der Jausen-
station Schoppen radelte die Trup-
pe bis zum Endpunkt: die Terrasse 
am GemeindeCentrum Hacken-
berg. Thomas und Ina Kubitzki hat-

ten eine Gyrossuppe vorbereitet 
und leckere Getränke sorgten für 
weiteres Wohlbefinden. 

Zum ersten Mal kamen die vom 
Förderverein angeschafften Liege-
stühle zum Einsatz. Die Liegefläche 
ziert unser Logo: Impulskirchenge-
meinde. Bei herrlichem Sonnen-
schein wurde geplaudert und das 
Miteinander genossen. Danke an 
alle!!

Andreas Spierling 
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Rückblick der Konzertabende des

„Lieberhäuser Orgelsommer“
Viele Gäste von nah und fern machten sich auf den Weg, ließen sich einladen, um beim 4. Lieberhäuser 
Orgelsommer Plus in der Bunten Kerke den wunderschönen Klängen auf der historischen Faust-Orgel mit 
exzellenten Begleitinstrumenten und Gesang zu lauschen.

Erstes Konzert am 9. Juni: Am 9. Juni wurde der diesjährige 
„Orgelsommer plus“ mit einem 
herausragenden Konzert für Or-
gel und Violoncello in der voll 
besetzten Bunten Kerke eröffnet. 
Zu Gast waren Matthias Konrad 
Adleff an der Orgel (aufgewach-
sen in Lieberhausen) und Aaron 
Schroer am Cello (aufgewachsen 
in Münster).

Matthias Adleff studiert an der 
Musikhochschule Lübeck im Fach 
Orgel und geht im August als Sti-
pendiat an die Musikhochschule 
in Oslo. Aaron Schroer studiert an 
der Musikhochschule Lübeck im 
Fach Cello. Er hat bereits einige 
Meisterkurse belegt, erfolgreich 

an europäischen Cello-Wettbe-
werben teilgenommen und in 
verschiedenen Orchestern mitge-
wirkt.

Das Programm der beiden jungen 
Musiker umfasste Kompositionen 
aus Barock, Romantik und der 
Moderne. Besonders das spiel-
technisch höchst anspruchsvolle 
Werk „Gramata cellam“ für Cello 
solo des lettischen Komponisten 
Peteris Vasks nahm die atemlos 
lauschenden Zuhörer gefangen. 
Ihr lang anhaltender Applaus wur-
de durch eine Zugabe der dank-
baren Solisten gekrönt. 

Karlheinz Pause
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Zweites Konzert am 23. Juni:
Ein musikalisches Menü aus dem 
Barock bis in die Romantik boten 
Organist Michel Bischof und Antje 
Bischof mit ihrer Sopranstimme. 
Beide hatten ihren Weg aus Wald-
bröl nach Lieberhausen gefunden. 
Werke aus drei Jahrhunderten 
boten eine breite Palette an Dar-
bietungen. Dabei verschmolzen 

professionelles Können mit Erfah-
rung zu einer Darbietung, die zu 
Herzen ging. Ein Konzert, das die 
Bunte Kerke einmal mehr in einen 
faszinierenden Klangkörper ver-
wandelte.

Christoph Fischle

Drittes Konzert am 7. Juli:
Mit dem nun bereits 3. Konzert, 
wunderschön und sehr anspre-
chend, schließt der Lieberhäuser 
Orgelsommer Plus für dieses Jahr 
seine Pforten. Wir konnten uns 
genüsslich zurücklehnen, um die 

vielfältigen Darbietungen für Or-
gel und Querflöte, die den ganzen 
Kirchraum durchflutete, zu genie-
ßen.

Es war beeindruckend, wie weich 
und schmeichelnd, kräftig und 
raumfüllend die historische Faust-
Orgel, gespielt von Jens-Peter 
Enk, in Kombination mit dem bril-
lanten Querflötenspiel von Fritjof 
Obermann - beide aus Wupper-
tal - erklungen ist. Die beiden Mu-
siker zauberten solistisch und in 
wohlklingendem Zusammenspiel 

exzellente Klänge auf ihren Instru-
menten und ließen den Abend zu 
einem wundervollen Klangerleb-
nis werden, das noch lange nach-
hallte.

Monika Kretschmer

Mit einem harmonischen Ausklang 
draußen in der Abendsonne lie-
ßen wir in gemütlicher Runde bei 
einem Gläschen Wein oder Wasser 
die Abende ausklingen und Revue 
passieren. 

Ein wunderschönes Konzertjahr 
ging zu Ende. 

Der Vorstand des Fördervereins 
Bonte Kerke Lieberhausen e. V. be-
dankt sich bei allen, die bei den 
Konzerten mitgewirkt und die zum 
Gelingen des Festes beigetragen 
haben.

Für den Vorstand,  
Monika Kretschmer
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Neues aus dem Haus Altstadt 

Bewohnerausflug zur Perle des Sauerlandes

Unsere diesjährigen Ausflüge führ-
ten die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Häuser Haus Altstadt 
und Dietrich Bonhoeffer Haus 
der Ev. Altenheime an der Agger 
gGmbH an den Biggesee.

An zwei sehr sonnigen Tagen im 
Juni fuhren wir zunächst mit Bus-
unternehmen Holger Spahn an die 
Anlegestelle Talbrücke in Olpe-
Sondern, um dann auf der Bigge zu 
schippern. 

Der Ein- und Ausstieg ist für unsere 
Bewohnerschaft immer wieder ein 
großes Abenteuer, da wir sowohl 
Rollstühle als auch Rollatoren mit-
nehmen und die dazugehörigen 
Bewohner flexibel auf Sitzplätze im 
Bus umsteigen müssen.

Wie es aber meistens so ist, lichtet 
sich ein anfängliches Chaos und wir 

konnten pünktlich zu unserer Tour 
übers Land aufbrechen. Besonders 
die Fahrt durch Wiedenest war für 
einige Bewohnerinnen und Bewoh-
ner ein emotionales Wiedersehen 
von Altbekanntem. 

Zur Freude aller hatte das Personal 
der „Westfalen“ eine große Tafel mit 
Kaffee und Kuchen für uns gedeckt 
und begrüßte jede und jeden mit 
einem Gläschen Sekt. Dieses nette 
Willkommen nahmen wir nach der 
Busfahrt gerne zu uns.

Die Schifffahrt ließ uns genügend 
Zeit, auch die Sonne am Deck zu 
genießen. Zwischendurch nah-
men wir einige Anlegestellen oder 
Schwimmstellen auf der Bigge in 
Augenschein. Wahrscheinlich hätte 
jede und jeder an den beiden Aus-
flugstagen gerne den Badeanzug 
oder die Badehose mitgenommen.

Leider endet jede Reise einmal 
und so legten wir in Olpe-Son-
dern wieder an. Die mitreisenden 
Gäste ließen es sich nicht nehmen, 
uns beim Transport der Bewohner 
mit den Rollstühlen zu helfen. Ins-
gesamt haben 40 Bewohnerinnen 
und Bewohner aus Haus Altstadt an 
beiden Tagen teilgenommen sowie 
10 Personen aus dem Dietrich Bon-
hoeffer Haus am zweiten Ausflugs-
tag.

Wohlbehalten kamen wir alle wie-
der am Dietrich Bonhoeffer Haus 
und Haus Altstadt an. Danke, lieber 
Holger, danke liebe mitgefahrenen 
helfenden Hände aus der Betreu-
ung, dem sozialen Dienst und der 
Pflege.

Anette Eggerman
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Im Web

www.ev-altenheime-agger.de

/ahagger

/altenheimeagger

gGmbH

Neues aus dem Dietrich-Bonhoeffer-Haus

Großer Zulauf beim Frühlingsfest

Das Frühlingsfest des Dietrich 
Bonhoeffer Hauses am 15. Juni 
lockte bis zu 130 Personen in den 
geschützten Garten hinter dem 
Haus. Trotz einiger windiger Mo-
mente spielte das Wetter insge-
samt mit, was die Stimmung hob. 
Zur Kaffeetafel fanden alle Gäste, 
darunter 40 Bewohner und ihre 
Angehörigen, bequem Platz. Auch 
eine Delegation der Schwester-
Einrichtung Haus Altstadt nahm 
teil, und Geschäftsführer Georg 
Huber bot spontan eine Hausfüh-
rung an.

Der Seniorenchor der Ev. Impuls-
kirchengemeinde Lieberhausen-
Bergneustadt eröffnete das Fest 
unter der Leitung von Walter Kre-
mer. Das Vorsingen verwandelte 
sich schnell in ein fröhliches Mit-
singen, das für gute Laune sorgte. 
Viele Chormitglieder blieben den 
ganzen Nachmittag und trafen alte 

Bekannte unter den Bewohnern, 
was zu viel Freude führte.

Ein weiteres Highlight war die 
Breakdance-Performance des 
10-jährigen Alik, die eine Bewoh-
nerin sogar zum Mittanzen ani-
mierte. Alik verteilte zu Beginn Blu-
men an die Bewohnerinnen, was 
die Atmosphäre sofort auflocker-
te. Großen Eindruck hinterließen 
auch die Therapieponys von Ka-
rola Weidemann, die gemeinsam 
mit Heimleiter Winfried Göllner 
die Bewohner im Haus und Garten 
besuchten. Die Ponys sorgten für 
Begeisterung und Wiedersehens-
freude bei vielen Bewohnern.

Musikalisch untermalt wurde der 
Nachmittag von Wilfried Lemmer, 
der mit seinem Keyboard für die 
passende Stimmung sorgte und 
einige Bewohnerinnen zum Tan-
zen animierte. Kulinarisch wurden 

die Gäste mit Würstchen, Steak, 
Salaten und kühlem Bier versorgt.

Das erfolgreiche Frühlingsfest war 
nur dank der tatkräftigen Unter-
stützung der ehrenamtlichen Mit-
arbeitenden möglich. Ihr Einsatz 
trug maßgeblich zur fröhlichen 
und lockeren Atmosphäre bei, die 
allen Anwesenden – insbesondere 
den Menschen mit Demenz – ei-
nen unvergesslichen Nachmittag 
bescherte. 

Anette Eggermann
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„Mama, dauert der Gottesdienst 
jetzt immer länger?“
So fragte ein Kind angesichts einer 
neuen Orgel in der Kirche. Orgel-
bauer und Organist Martin Karle 
hat jedenfalls seinerseits darauf 
eine klare Antwort: „Das kann gut 
sein, dass ich jetzt längere Stücke 
für Orgelvor- und nachspiel aus-
suche, weil es mit diesem wunder-
baren Instrument so viel Freude 
macht!“

Hintergrund dieser Szene: Die 
ehemalige Orgel aus der Berg-
neustädter Versöhnerkirche ist im 

Rahmen einer feierlichen Orgel-
segnung am 14. Juli 2024 in der 
katholischen St.-Jakobus-Kirche in 
Himmelstadt bei Würzburg einge-
weiht worden.

Mit der Übergabe der Versöhner-
kirche stand fest, dass koptisch-or-
thodoxe Christen für eine Orgel in 
ihrem Gotteshaus keine Verwen-
dung haben würden. Unsere frühe-
re Orgel, die 1969 von Orgelbauer 
Gustav Steinmann für die vier Jah-
re zuvor in Dienst genommene 

Versöhnerkirche erbaut wurde, ist 
nach dem mit Glück gelungenen 
Orgelverkauf 2021 in drei Jahren 
von Martin Karle umfassend um-
gebaut und neu ausgerichtet wor-
den. Wir freuen uns, dass das wun-
derbare, 55 Jahre alte Instrument 
nun ein „zweites Leben“ hat – zur 
Ehre Gottes und im Zeichen der 
Ökumene!

Dietrich Schüttler
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www.impulsgemeinde.de/ms-1024/

Gedanken zum 
Monatsspruch 
finden Sie auf 
unserer Webseite.

Feierstunde zum Reformationsgedenken
31.10.2024 – 19:00 Uhr 

Altstadtkirche Bergneustadt

Mit Luther singen – 
Reformation als Singbewegung

Musik: Orgel und Bläser 
Leitung: Dr. Annemarie Sirrenberg

Wort: Pfarrer Dietrich Schüttler
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24 Freizeit vor Ort 2024
In den ersten beiden Wochen 
der Sommerferien herrschte Aus-
nahmezustand im Gemeindecen-
trum auf dem Hackenberg. Die 
Ferien vor Ort standen in diesem 
Jahr ganz unter dem Zeichen des 
Doktorus Bones, kurz Doc Bones, 
der die teilnehmenden, insge-
samt rund 50 Kinder erst einmal 
zu echten Entdeckern ausbilden 
musste, um dann mit ihnen span-
nende Abenteuer zu erleben. Im 
Fokus stand das eine Buch, dem 
alles entspringt: Die Bibel. Was es 
da nicht alles zu entdecken gab. 
Ein bisweilen etwas verwirrter Pro-
fessor brachte alles ganz schön 
durcheinander und wäre da nicht 
die Besonnenheit der Assistentin 
des Doc Bones gewesen – wer 

weiß, ob alle Rätsel gelöst worden 
wären. 

Auch drumherum wurde den Kin-
dern eine Menge geboten. Ein Tag 
mit Outdoor-Oberberg, ein span-
nend-nasser Nachmittag mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Hacken-
berg, ein Ausflug mit dem Agger-
verband in das Innere der Stau-
mauer der Aggertalsperre und 
vom Förderverein gesponsertes 
Eis von Giovanni`s Eiswagen. 

Abenteuer pur. Ein tolles Team aus 
haupt- und ehrenamtlichen Mit-
arbeitern kümmerte sich um die 
Kinder, sorgte für Verpflegung, 
Pflaster und tröstende Worte. Die 
Teilnehmer des aktuellen Trainee-

kurses machten erste Praxiserfah-
rungen und für 14 Tage war pures 
Leben zu sehen und zu hören in 
den Räumen des GCH.

Alle Fotos und Eindrücke können 
Sie auch im Freizeittagebuch auf 
der Webseite des CVJM (www.
cvjm-bergneustadt.de) oder der 
Emmaus Kirchengemeinde (www.
ekwd.de)  nachlesen.
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Kirche Kunterbunt & Churchnight
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01.09. 9:30 Altstadtkirche Dombrowski A

10:00 Bunte Kerke Pause

11:00 GC Hackenberg Dombrowski A

08.09.
9:30 Altstadtkirche Schüttler Musikgottesdienst mit anschließen-

dem Brunch
T

15.09. 9:30 Altstadtkirche Eggermann Lego Tage

10:00 Bunte Kerke Struwe A

22.09. 11:00 GC Hackenberg
Team Benninghaus/
Spierling

Erlebenswert-Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und anschließendem 
Mittagsessen

29.09. 9:30 Altstadtkirche Platten

10:00 Bunte Kerke Armbröster

11:00 GC Hackenberg Will

06.10. 9:30 Altstadtkirche
Schüttler & Team 
Johanneum

Erntedankgottesdienst A

10:00 Bunte Kerke Fischle Der etwas andere Gottesdienst 

11:00 GC Hackenberg Spierling A

13.10. 9:30 Altstadtkirche
Schüttler mit Öku-
meneausschuss

Taizé-Gottesdienst mit anschließen-
dem Brunch

T

20.10. 10:00 Bunte Kerke Schüttler A

27.10. 11:00 GC Hackenberg Schüttler
Erlebenswert-Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst und anschließendem 
Mittagsessen

31.10. 19:00 Altstadtkirche Schüttler Reformationsgedenken

03.11. 9:30 Altstadtkirche Struwe A

10:00 Bunte Kerke Dombrowski

11:00 GC Hackenberg Spierling A

10.11. 9:30 Altstadtkirche Schüttler/Spierling
Musikgottesdienst mit anschließen-
dem Brunch

17.11. 10:00 Bunte Kerke Pause

24.11. 9:30 Altstadtkirche Schüttler Ewigkeitssonntag A

10:00 Bunte Kerke Fischle A

11:00 GC Hackenberg Spierling A

A = mit Abendmahl - T = Taufen möglich

Gottesdienste September - November 



06.09. Eggermann

13.09. Schüttler

20.09. Gruß

27.09. Fischle

06.10. - 9:00 Spierling

11.10. Schüttler

18.10. Gruß
25.10. Dombrowski

08.11. Karlheinz Pause

15.11. Gruß

22.11. Spierling

29.11. Eggermann

Dietrich-Bonhoeffer-Haus
montags 16:00 Uhr

Gebete
Lieberhausen
Morgengebet
Montags 8.30 Uhr
Kontakt: Diakon Christoph Fischle
Tel: 0151 / 65 11 59 67

Lieberhausen
Gebetsabend
Freitags 19.30 Uhr
6.9. | 4.10.  | 1.11. | 6.12.
Kontakt: Martina Struwe
Tel. 0160 / 93 81 30 63

Bergneustadt / Lieberhausen
Gebet für Kranke
nach Absprache
Kontakt: Martina Struwe
Tel. 0160 / 93 81 30 63

Bergneustadt
Ökumenisches Taizé-Gebet
19.30 Uhr (19.00 Uhr: Ansingen) 
jeweils am dritten Freitag im Monat
20.09.: Altstadtkirche
18.10.: Altstadtkirche
15.11.: Altstadtkirche

Bergneustadt
MittenDrinGebet
Mittwoch um 07:00 Uhr im GCH
18.09. | 16.10. | 13.11. | 18.12.

23.09 Spierling

28.10. Schüttler

25.11. Eggermann

Auch in Altenheimen in außerkirchli-
cher Trägerschaft feiern wir weiterhin 
evangelische Gottesdienste, in der 
Regel zumindest zu diesen Zeiten:
Haus Evergreen, Bergneustadt: am 
dritten Freitag des Monats um 14:00 
Uhr
Haus Aggertal, Deitenbach: am ers-
ten Montag des Monats um 16:00 Uhr

Haus Altstadt: freitags 16:00 Uhr

KiTa Gottesdienste
KiTa Kreuz und Quer
18.09 | 09.10 |  06.11.
11:30 Uhr C. Eggermann

Schulgottesdienst
Grundschule Hackenberg
26.09. | 10.10. | 28.11.
10:45 Uhr GC Hackenberg

Sonnenschule auf dem Bursten 
Bergneustadt
24.09. | 29.10 | 26.11.
8:00 Uhr

Kindergottesdienst „Paz Paz“
Gemeindecentrum Hackenberg
Während des ErLebensWert  
Gottesdienstes

Lieberhausen
Kindergottesdienst 
„Bibelentdecker“
Termine nach Absprache über  
WhatsApp

Kontakt: Karola Müller
Tel. 0 22 61 / 81 50 60

gGmbH
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Kinder, Kita & 
Schulgottesdienste

Gottesdienste 
Altenheime
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Der „Etwas andere 
Gottesdienst“
Autor: Christoph „Chriffi“ Fischle

Etwa viermal im Jahr feiert unsere 
Kirchengemeinde in der Bunten 
Kerke den „Etwas anderen Got-
tesdienst“. Entstanden ist die Idee 
aus dem „Modernen Gottesdienst“ 
des ehemaligen Ev. Gemeindezen-
trums Lantenbach. Dort haben sich 
über mehr als zehn Jahre regel-
mäßig „Moderne Gottesdienste“ 
ereignet. 

Inzwischen ist das Gemeindezent-
rum Lantenbach verkauft. Geblie-
ben aber ist die Idee, den gemein-
samen Glauben an Jesus Christus 
auch mal anders zu feiern. Selbst 
in einem so alten Gemäuer wie 
der fast 1.000 Jahre alten Bunten 
Kerke. Kirchen stehen eben nicht 
für einen althergebrachten Gottes-
dienst. Sie sind Orte, die dem ei-
nen Zweck dienen: Hier wird Gott 
gefeiert. Der Gott, der alles Leben 
in Seiner Hand hält. Der Gott, der 
Menschen nicht nur kennt, son-
dern sie liebt. Und zwar so sehr, 
dass Er für ihre Rettung in Vorleis-
tung tritt. Leidenschaftlich. Bis zum 
Tod. Und zur Auferstehung.

Wer das verstehen und anwen-
den will, braucht keine festgelegte 
Liturgie. So ein Mensch braucht 
vor allem eins: eine Feier, die ihn 
anspricht, weiter bringt und her-
ausfordert zu einem mutigen und 
selbstbewussten Glauben. Einem 
Glauben, der nicht abhängig ist 
von Traditionen und Mehrheiten, 
sondern vor allem von einem: Je-
sus Christus. Wer sich zu ihm be-
kennt, dem helfen ansprechende 
Lieder, Gebete und eine Predigt, 
die dem „Volk aufs Maul schaut“ 
(Luther). Das alles in einer zeitge-
mäßen Form, die den Bedürfnis-
sen und den Fragen unserer Mit-
menschen entspricht. Wichtiger 
als lieb gewordene Gewohnheiten 
ist die anwendbare Hilfestellung 
für den Glauben im Alltag. 

Deshalb will der „Etwas andere 
Gottesdienst“ eine Ergänzung 
sein im bunten Blumenstrauß der 
Gottesdienst-Formen in unserer 
Gemeinde. Alle zeitgenössischen 
Lieder, überraschenden Aktionen, 
medialen Angebote und durch-

brochenen Liturgien haben ein 
Ziel: Gottes Gegenwart erfahrbar 
machen. Jesus verkünden. Evan-
gelium attraktiv machen. Jesu Lie-
be weiterzusagen. Seine Gnade zu 
verkünden. Und Seine Heiligkeit 
zu respektieren. Gottesdienst ist so 
viel mehr als Tradition und erwart-
bare Abläufe! Lassen Sie sich also 
überraschen — und seien Sie uns 
ganz herzlich willkommen!



www.impulsgemeinde.de/ms-1124/

Gedanken zum 
Monatsspruch 
finden Sie auf 
unserer Webseite.
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Ökumenische Bibeltage in 
Bergneustadt
Im Oktober kommen wir in die-
sem Jahr, nach einer anfänglich 
coronabedingt längeren Pause, 
in Bergneustadt zusammen, um 
als Christen beider Konfessionen 
über Bibeltexte ins Gespräch zu 
kommen. Gott gibt uns sein Wort – 
und wir teilen es miteinander. Und 
wir fragen: Welche historischen 
Bedingungen liegen den Bibel-
texten zugrunde? Was sind ihre 
wichtigen Kernaussagen? Und was 
können sie uns in unsere heutigen 
Lebenssituationen hinein sagen? 
Es macht Freude und Sinn, ge-
meinsam solchen Fragen nachzu-

gehen. Die Orientierung an der 
Bibel ist für Christen wesentlich.

In diesem Jahr wollen wir Texte 
aus dem Lukasevangelium in den 
Mittelpunkt unserer gemeinsamen 
Betrachtungen stellen. Im Lukas-
evangelium begegnen wir Perso-
nen, die sich von Gott berühren 
und bewegen lassen. Beim Ein-
tauchen in die geschilderten Be-
gebenheiten aus dem Leben Jesu 
entdecken wir, wie Gott auch in 
unser Leben hineinspricht und an 
uns handelt.

An vier Dienstagabenden im Oktober laden wir Sie dazu alle sehr herz-
lich ein: am 8.10., 15.10., 22.10. und 29.10., jeweils um 19:30 Uhr im 
Gemeindehaus neben der Altstadtkirche

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Christoph Bersch und Pfarrer Dietrich Schüttler 
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Das Konzert wird gestaltet vom Bläserkreis unserer 
Kirchengemeinde, Leitung: Kantorin Annemarie Sir-
renberg

Dieses Mal erwartet Sie ein musikalisches Potpourri 
aus alten und neuen Bläserstücken, Werken für hohes 
und tiefes Blech und Kompositionen, die die Tuba – 
Instrument des Jahres – in den Mittelpunkt rücken. 
Einen besonderen musikalischen Farbtupfer setzt 
Jungbläser Simon Schulz: Er wird einige Blues- und 
Rocksongs vortragen und sich dabei selbst an der Gi-
tarre begleiten.

Der Eintritt ist frei. Wir bitten um eine Kollekte für die 
Kirchenmusik in unserer Gemeinde.

Herzliche Einladung zur Bläsermusik
AM SONNTAG, 15. SEPTEMBER, UM 17 UHR, ALTSTADTKIRCHE
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Immer am zweiten Sonntag im Monat laden wir Sie um 9.30 Uhr herzlich zu einem 

Musikgottesdienst
IN UNSERE ALTSTADTKIRCHE EIN.

Im Anschluss findet jeweils ein gemeinsamer Brunch statt. Wer dazu etwas beitragen möchte, melde sich bitte 
einige Tage zuvor bei Gunild Schüttler, Tel. 0171 8022539.

	l Der erste Musikgottesdienst nach der 
Sommerpause wird am 8. September stattfinden. 
Neben Pfarrer Dietrich Schüttler und Kantorin 
Annemarie Sirrenberg (Orgel) wirkt dieses Mal 
Arthur Sirrenberg mit seinen Blockflöten mit. U.a. 
werden Sonatensätze von Antonio Vivaldi und 
Oberstimmen zu Gemeindeliedern zu hören sein.

	l Am 13. Oktober feiern wir unseren diesjährigen 
Taizé-Gottesdienst mit den schönen meditativen 
Gesängen aus der Gemeinschaft von Taizé in 
Südfrankreich. Diesen besonderen Gottesdienst 
verantwortet der Ökumene-Ausschuss.

	l Den Gottesdienst am 10. November wird unser 
Gospelchor ausgestalten und mit traditionellen 
Spirituals die Vorfreude auf die himmlische 
Herrlichkeit besingen. In diesem Gottesdienst, 
der von unseren beiden Pfarrern geleitet wird, 
wollen wir unseren langjährigen, ausscheidenden 
Heimleiter Georg Huber und seinen Nachfolger 
Samvel Palikyan für das Kommende segnen. 
Ebenso werden die mit dem Vorsitz unseres 
Kuratoriums betrauten und ausscheidenden 
Manfred Rippel und Hans Gerd Köster gesegnet. 
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Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten – jeweils gut (am besten in  
Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung und Wäsche,  
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.

  Wir können leider keine Briefmarken für die Briefmarkenstelle  
Bethel mitnehmen. Rückfragen hierzu an Fr. Wuttke Tel. 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_RZ_03.indd   1 02.01.24   13:3602.01.24   13:36

durch die Ev. Impulskirchengemeinde

Lieberhausen - Bergneustadt
 

vom 9. Oktober bis 15. Oktober 2024
_________________________________________________________
 
Abgabestellen:
 

Altstadt-Gemeindehaus Alter Eingang

Kirchstraße 10, 51702 Bergneustadt
 

Ev. Gemeindehaus - Flur / Gemeindesaal 

Kirchplatz 4, 51647 Gummersbach-Lieberhausen
 

GemeindeCentrum Hackenberg

Breslauer Straße 20a, 51702 Bergneustadt
 

Keller Kindertagesstätte

Dietrich-Bonhoeffer-Weg 2, 51702 Bergneustadt

jeweils von 9.00 - 17.00 Uhr
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Vorsitzender des 
Bevollmächtigtenausschusses
Pastor i.E. Stefan Nix, Dipl.-Theol.
Büro: Kirchstr. 5
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 807 825
stefan.nix@ekir.de

Kirchmeister
Jürgen Müller
Zum Wiebusch 37a
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 49844
juergen.mueller@ekir.de

Pfarrer
Pfarrer Dietrich Schüttler
Eichenstr. 7
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 914 83 27
dietrich.schuettler@ekir.de
Pfarrer Andreas Spierling
Liegnitzer Str. 16b
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 24 56
andreas.spierling@ekir.de

Kantorin
Dr. Annemarie Sirrenberg
Kirchstraße 9
51702 Bergneustadt
Tel. 0157 30225782
annemarie.sirrenberg@ekir.de

Diakon
Christoph Fischle
Büro: Kirchstr. 5
51702 Bergneustadt
Tel. 0151 65 11 59 67
christoph.fischle@ekir.de

Gemeindereferent
Christoph Eggermann
Büro: Kirchstr. 10
51702 Bergneustadt
Mobil 0160 682 7775
christoph.eggermann@ekir.de

CVJM Bergneustadt
Andreas Kempkes
Lützenbergstr. 7,
51702 Bergneustadt
Tel. (02763) 214 6800
info@cvjm-bergneustadt.de
www.cvjm-bergneustadt.de

Küster – GC Hackenberg
Stefan Brand
Brunnenstr. 3
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 45 91
fam.brand@freenet.de

Küsterin – Altstadtkirche
Anne Schinas
Wallstr. 15
51702 Bergneustadt
Mobil 0179 513 5612
anne-marie.schinas@ekir.de

Küsterin - Bunte Kerke
Annika Hirsch
Büro: Kirchstr. 5
51702 Bergneustadt
Tel: (02354) 1 30 55
annika.hirsch@ekir.de

Altstadtkirche Bergneustadt
Kirchstraße
51702 Bergneustadt
Öffnungszeiten: täglich 9-17 Uhr
Fragen zur Raumbelegung 
der Altstadtkirche sowie des 
Gemeindehauses
Gunild Schüttler  
Tel. (02261) 914 83 27

Bunte Kerke Lieberhausen
Kirchplatz
51647 Gummersbach
Öffnungszeiten:
November - März 9-17 Uhr
April - Oktober 9-18 Uhr
Kirchenführungen
Monika Kretschmer
Tel: (02763) 72 46
Fragen zur Raumbelegung 
der Bunten Kerke sowie des 
Gemeindehauses
Annika Hirsch
Tel. (02354) 1 30 55

Gemeindehäuser
Altstadt-Gemeindehaus
Kirchstr. 10
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 52 24
GemeindeCentrum Hackenberg
Breslauer Str. 20a
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 31 00
Gemeindehaus Lieberhausen
Kirchplatz 4
51647 Gummersbach

Öffnungszeiten Gemeindebüro
Mo, Di, Mi, Fr: 9.00 – 10.30 Uhr 
Do: 15.00 – 17.00 Uhr



Evangelische Telefonseelsorge
Tel: 0 800 / 1 11 01 11

Bei Alkohol- und 
Medikamentenabhängigkeit
Suchtselbsthilfe Blaues Kreuz Gummersbach
Tel: (02261) 61 353 0170 2800356
info@blaues-kreuz-gummersbach.de
www.blaues-kreuz-gummersbach.de

Gehörlosenseelsorge
Tel: (0221) 8 90 52 41
Fax: (0221) 8 90 52 42
dagmar.schwirschke@ekir.de

Kindertagesstätte „Kreuz & Quer”
des Ev. Kirchenkreises An der Agger
Katrin Knobloch, Leiterin
Dietrich-Bonhoeffer-Weg 2
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 47 01 60
ev.kita.bergneustadt@ekir.de

Ev. Altenheime an der Agger 
gGmbH
Samvel Palikyan, Heimleiter
info@ev-altenheime-agger.de
www.ev-altenheime-agger.de
Haus Altstadt
Hauptstr. 41
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 94 14 - 0
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Dietrich-Bonhoeffer-Weg 4
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 5 46 51- 0

Diakoniestation Bergneustadt
Cordula Flohr-Odendahl, PDL
Othestraße 2
51702 Bergneustadt
Tel. (02261) 4 26 13
bergneustadt@diakonie-vor-ort.de
www.diakonie-vor-ort.de

Blaues Kreuz Suchtselbsthilfegruppe
Donnerstags 19:30–21:00 Uhr
Cafeteria Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Kontakt: Jochen Becker
Tel. (02261) 96 94 01

Kreuzbund Selbsthilfegruppe & 
Helfergemeinschaft für Suchtkranke und 
Angehörige
Deutscher Caritas Verband
Kontakt: Norbert Schulz 
Eifelerstr. 17
51702 Bergneustadt

Ev. Impulsgemeinde Lieberhausen-
Bergneustadt
Kirchstr. 5 | 51702 Bergneustadt
Tel: (02261) 4 17 19 | Fax: (02261) 4 12 80
info@impulsgemeinde.de 
www.impulsgemeinde.de
Bankverbindung: 
IBAN: DE 06 3845 0000 0000 1021 11 
(Spk Gummersbach) 
BIC: WELADED1GMB
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Kantorei
Montags,19:30–21:00 Uhr im Altstadt-
Gemeindehaus, Großer Saal

Gospelchor
Mittwochs in der Schulzeit,19:00–20:00 Uhr im 
Altstadt-Gemeindehaus, Großer Saal

Bläserkreis
Dienstags, 19:30–21:00 Uhr im Altstadt-
Gemeindehaus, Großer Saal

Kinderchor
Mittwochs in der Schulzeit, 16:00–16:45 Uhr im 
Altstadt-Gemeindehaus, Großer Saal

Kontakt für diese Chöre: Dr. Annemarie Sirrenberg
Tel. 0157 30225782
annemarie.sirrenberg@ekir.de

Seniorenchor
jeweils 10:00–11:00 Uhr im Altstadt-Gemeindehaus, 
Großer Saal
04.09. | 18.09. | 02.10. | 16.10. | 06.11. | 20.11.

Kontakt: Martin Weishaupt 
Tel. (02261) 4 79 84 6

Termine Musik
Band Ruhepuls
Mittwochs und nach Absprache GemeindeCentrum 
Hackenberg (oberer Bereich)

Kontakt: Stefan Brand
Tel. (02261) 4 45 91

Mittelpunkt
Wir treffen uns Montags nach Absprache um 19:00 
Uhr im GCH. Bei Interesse meldet euch gerne 
telefonisch bei Bärbel Spierling, 02261 42456
Lobpreis ist unser Thema und wir freuen uns am 
gemeinsamen Singen und Beten. Wir freuen uns 
über jeden und jede, die mit dabei sein möchten.

Lieberhausen

Kirchenchor
Dienstags 17 Uhr

Kontakt: Anne Held
Tel. (02354) 1 31 21

Lieberhausen

Musikteam
Dienstags 18 Uhr

Kontakt: Christoph Wichmann
Tel. (02261) 6 62 47
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Den Salvatorchor Prag und unsere Kantorei verbindet 
eine langjährige Partnerschaft.
Diesen Oktober findet schon das sechste Treffen statt 
– die Prager werden uns in Bergneustadt besuchen.

Geplant sind zwei Konzerte:

	l am Samstag, 26.10., 18 Uhr, in der Altstadtkirche 
Bergneustadt und

	l am Sonntag, 27.10., 17 Uhr, in der Dankeskirche 
Düsseldorf-Benrath.

Auf dem Programm stehen dabei A-Capella-Musik 
tschechischer Meister, die Bachmotette „Jesu, meine 
Freude“ und – von beiden Chören gemeinsam gesun-
gen -  Sätze aus der Messe in D von Antonin Dvorak 
mit Orgelbegleitung.

Neben den gemeinsamen Proben und Aufführungen 
bleibt nicht viel Zeit, aber die Prager werden auf jeden 
Fall an einer Stadtführung in Düsseldorf teilnehmen. 
Außerdem planen die Chöre einen gemeinsamen 
geselligen Abend mit leckerem Essen, entspannten 
Gesprächen und spontanen Gesangseinlagen zur Gi-
tarre.
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Frauen 
Bergneustadt

Frauenkreis Altstadt
Mittwochs 15:00 Uhr, Altstadt-Gemeindehaus
25.09. | 23.10. | 27.11.
Kontakt: Pfarrer Dietrich Schüttler, Tel. (02261) 914 83 27

Lieberhausen

Frauenabendkreis
Mittwochs 19 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
11.09. | 09.10. | 13.11. 
Kontakt: Angelika Jung, Tel. (02261) 66 02 97
Monika Kretschmer, Tel. (02763) 72 46

Lieberhausen

Frauenhilfe
Mittwochs 15:00 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
09.09. | 23.09. | 07.10. | 21.10. | 04.11 | 18.11. | 02.12.
Kontakt: Anne Held, Tel. (02354) 1 31 21
Marianne Bessel, Tel. (02261) 2 39 32

Lantenbach

Frauenhilfe
Montags 14.30 Uhr, im katholischen Pfarrheim Lantenbach
Kontakt: Gisela Weyland, Tel. (02261) 2 49 54
Jutta Zitzmann, Tel. (02261) 6 42 29

Lieberhausen

Ladies Time
Samstags 15 Uhr
7.9. | 5.10. | 2.11. | 7.12.
Kontakt: Martina Struwe, Tel. 0160 93 81 30 63 

Lantenbach

Chorfrauen Lantenbach
Donnerstags 15.30 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
05.09.  | 10.10.  Nov. nach Absprache
Kontakt: Annelie Carlassare, Tel. (02261) 2 70 26

Jugend 
Bergneustadt

Jungschar 6-11 Jahre
Montags in den Jugendräumen im Altstadt-
Gemeindehaus von 17:00-18:30 Uhr.
Kontakt: Chris Eggermann und Team
info@cvjm-bergneustadt.de

Jugendkreise 12-20 Jahre
Bergneustadt

Outlook
Ab 12 Jahre
Donnerstags im GC Hackenberg von 18:30 - 20:00 Uhr
Kontakt: Benjamin John und Team
info@cvjm-bergneustadt.de

Growing up in Christ
GC Hackenberg 18:00 bis 19:30 Uhr
Termine nach Absprache
Kontakt: Christoph Ring und Konstanze Kathner

info@cvjm-bergneustadt.de

Lighthouse-Treff
Jeden Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr treffen wir uns per 
Zoom oder bei Teilnehmern
Kontakt: Florian Bockemühl & Team
info@cvjm-bergneustadt.de

Lieberhausen

Teen Treff
Ab 12 Jahre
Gemeindehaus Lieberhausen jeweils 18 Uhr
Kontakt: Christoph Fischle & Team, Tel. 0151 65115967
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Senioren 
Bergneustadt

Senioren-Club an der Altstadtkirche
Dienstags 14.30 Uhr, Altstadt-Gemeindehaus
03.09. 	Spielenachmittag
17.09. 	Wir spielen Bingo!
01.10. 	Spielenachmittag
15.10. 	Ein Nachmittag mit Dr. Stefan Jäger / Johanneum 
Wuppertal
05.11. 	Spielenachmittag
19.11. 	Liedernachmittag mit Hans Wülfing
Kontakt: Pfarrer Dietrich Schüttler, Gunild Schüttler
Tel. (02261) 914 83 27

Frauen und Männer 
Bergneustadt

Faith & Life – Hauskreis
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat  
um 20:00 Uhr
Kontakt: Uwe Binner, Tel. (02261) 4 81 66

Lieberhausen

Besuchsdienstkreis
Pfarrer Andreas Spierling Tel. (02261) 42 45 6
Pastor Stefan Nix Tel. (02261) 80 78 25

Männer 
Bergneustadt

Männerkreis 
Montags 19:30 Uhr, Altstadt-Gemeindehaus
09.09. | 14.10. | 18.11.
Kontakt: Pfarrer Dietrich Schüttler, Tel. (02261) 914 83 27

Lieberhausen

Gesprächskreis für Männer
letzter Mittwoch im Monat 20 Uhr
Kontakt: Torsten Weyland, Tel. (02354) 1 44 86

Bergneustadt

Frauentreff Hackenberg
Mittwochs 15:00 Uhr, GemeindeCentrum Hackenberg
11.09.	 Rätselnachmittag
09.10.	 Ein Nachmittag mit Schülern aus dem Johanneum
13.11.	 Lichtmomente im November
Kontakt:
Pfarrer Andreas Spierling, Tel. (02261) 42 45 6
Renate Deppe, Tel. (02261) 4 55 22
Henni Lessmann, Tel. (02261) 5 26 03

Bergneustadt

Tischtennis
Mittwochs 20:00 Uhr, Jugendräume Altstadt-
Gemeindehaus
Kontakt: Wolfgang Laatsch, Tel. (02261) 4 37 32

Lieberhausen

Nähtreff
Samstags 10 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
21.9. | 12.10. | 23.11. 
Bei Interesse wenn möglich bitte kurz vorher melden!
Kontakt: Martina Struwe, Tel. 0160 93 81 30 63

Lieberhausen

Bibel & Tee
Mittwochs 19 Uhr, Gemeindehaus Lieberhausen
04.09. | 02.10. | 16.10. | 06.11. | 20.11.
Kontakt: Monika Büchel, Tel. (02261) 2 74 08

Bergneustadt

MA-Kreis
für alle Mitarbeitenden der Ev. Impulsgemeinde und des 
CVJM Bergneustadt
Kontakt: Chris Eggermann und Team
info@cvjm-bergneustadt.de
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Fürbitten
Trauergottesdienste
Irene Hopp, geb. Semrau		  86 Jahre

Klaus Wohlfeil		  83 Jahre

Gerd Riemenschneider		  69 Jahre 	

Marianne Koch, geb. Koch		  83 Jahre

Detlef Berndt		  54 Jahre

Karin Georg, geb. Bade		  86 Jahre 	

Manfred Polster		  84 Jahre

Taufen
Marie Kuhn

Malia Yuna

Zoé Faßbender

Lilli Bohlien

Malia Kiana Valbert

Fia Marleen Herting

Arina Strauch

Hochzeiten
Kerstin Kuhn-Meyer und Andreas Kuhn

Sylvia Heinrich und Dirk Dombrowski

Sophie und Sven von Wahl

Friederike und Markus Schmidt

Lisa und Sebastian Kittel

Matthias und Maren Scholand

Judith und Walter Fresen
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Kirchstr. 5 | 51702 Bergneustadt
Tel: (02261) 4 17 19 | Fax: (02261) 4 12 80
E-Mail: info@impulsgemeinde.de | www.impulsgemeinde.de

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Fr 9:00–10:30 Uhr
Do 15:00–17:00 Uhr

Gemeindebüro

Nr. 3
3/2024

SAVE

THE

DATE

03 NOVEMBER

FAMILIEN-
GOTTESDIENST

2024
GCH

Breslauer Str.20a

DER KITA KREUZ & QUER
MIT ANDREAS SPIERLING UND 

CHRISTOPH EGGERMANN




